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Turn Vil. cleutsckcn taubstummenkcmgreh in München
sind jetzt schon viele Anmeldungen eingelaufen. Es wäre sehr zu wünschen,
daß sich alle Teilnehmer so früh melden würden, wie nur möglich, weil
dann die Vorbereitnngsarbeiten zweckmäßiger geschehen können. Es ist dies

um so notwendiger, da ja die Versammlung in die Ausstellungszeit fällt,
in der voraussichtlich ein großer Fremdenzudrang stattfinden wird.

So erfreulich es ist, daß den Kongreßteilnehmern zugleich ein Besuch
der großartigen Ausstellung möglich ist, so schwierig gestaltet sich die Arbeit
für den Wohnungsausschuß. Wer auf eine gute Unterkunft rechnen und
dafür einigermaßen Garantie haben will, muß sich mindestens bis 1. Juli
angemeldet haben. Bei spätern Anmeldungen können etwaige Wünsche nicht
mehr gut berücksichtigt werden.

Das Empfangskomitee für die eintreffenden Gäste befindet sich am
Freitag den 14. August im Hauptbahnhof München (ein Posten mit weit
sichtbarer Inschrift), vom Samstag den 15. August an im Hotel Union,
Barerstraße 7, wo auch der Kongreß abgehalten wird.

München, 8. Mai 1908. Das vorbereitende Komitee.

î ?Zus cìer taubstummenvvelt î
vie Taubstummenanstalt Tofingen als solche schloß ihre letzte

Jahresrechnung pro 1907 (Rechnungssteller Hr. U. Ammann) ab; auf Ende Juni
verließen 32 Zöglinge die Anstalt, deren Betrieb eingestellt ward. Das Vermögen
derselben belief sich am 1. Oktober auf Fr. 122,895. 64 Kapital,undJmmobilien,
sowie Verwendbares mit Fr. 2,690. 42, zusammen Fr. 125,568. 06.

Die neugegründete „Stiftung Taubstummenanstalt Zofingen"
veräußerte ihr Gebäude mit Znbehörde um Fr. 53,000 an die Ortsbürgergemeinde

Zvfingen. Sie versorgte 2 taubstumme Lehrlinge bei Meistern und
6 Zöglinge in der Anstalt Landcnhof. Ihr Gesamtvermögcn beträgt nach der

Transaktion (^ Vergleich, Vertrag, Übereinkunft) nur noch Fr. 92,707.

Rechnungen uncl Rätsel kür junge taubstumme
O ^ G

Weil bei de» Lesern der Eifer im Rechnen und Rätselraten bedeutend nachgelassen
(abgenommen) hat, so will ich hier keine Aufgaben mehr bringen, sondern will den dadurch
frei werdenden Raum im Blatt lieber für anderes benutzen, das für die Leser mehr Interesse
hat. Von Januar bis jetzt haben die meisten richtigen Auflösungen eingesandt: 1. Fritz Rcber,
Sohn, zum Sternen, in Herzogcnbuchsce. 2. I. Wcngcr, in Schönentannen bei Schwarzenburg.
Diese erhalten je ein Buch als Preis.

î krìeîkasten î
W. Schm. in L. Ihr Gruß aus dem Biindncrlaud hat mich mehr gefreut, als derjenige der

„frühern" Abonncntin. Können Sie diese nicht wieder zu einer „gegenwärtigen" machen.?
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